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K 0031/2021 (BJD) 

Kleine Anfrage Matthias Racine (SP, Mühledorf): Wird das Grundwasser durch Solo-

thurner Deponien gefährdet? (02.03.2021)  

 

In der Vergangenheit wurde in verschiedenen Medien wiederholt über Gewässerverschmut-

zungen berichtet, verursacht durch die Ablagerung von belastetem Material in nicht dafür 

vorgesehenen oder geeigneten Deponiestandorten. In diesem Zusammenhang stellt sich die 

Frage, ob die Ablagerung von belastetem Material in Solothurner Kiesgruben und Deponien 

das Grund- und Trinkwasser gefährden könnte. 

 

Der Regierungsrat wird gebeten, nachfolgende Fragen zu beantworten: 

1. In welchen Kiesgruben und Deponien wird im Kanton Solothurn Material abgelagert und 

eingebaut? Welchen Typen sind diese zuzuordnen? 

2. Ist bekannt, wo welches Material deponiert wird bzw. wurde? 

3. Werden alle Deponien und Ablagerungsstandorte regelmässig kontrolliert? 

4. Falls nein, weshalb nicht? 

5. Falls ja, welche personellen und finanziellen Ressourcen setzt der Kanton für diese Kon-

trollen ein? 

6. Erachtet der Regierungsrat diese Ressourcen im Lichte des «Mitholz-Skandals» und im Ver-

gleich mit anderen Kantonen als ausreichend? 

7. Kann aktuell sichergestellt werden, dass von Deponien und anderen Ablagerungsstandor-

ten im Kanton Solothurn keine Verschmutzung oder Gefährdung des Grundwassers aus-

geht? 

8. Zieht der Regierungsrat Lehren aus dem «Mitholz-Skandal» (z.B. zusätzliche Eingangskon-

trollen durch den Deponiebetreiber, Intensivierung der Kontrollen durch den Kanton), um 

im Kanton Solothurn vergleichbare Probleme zu verhindern? 

 

Begründung 02.03.2021: Im Vorstosstext enthalten. 
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